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Lebensstandard, bezahlte 
und unbezahlte Arbeit der 

Frauen

Solothurner SKOS-Tage Sept. 2009

Referat Mascha Madörin, Ökonomin
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Postindustrieller Wohlfahrtsstaat und 
Gleichheit der Geschlechter

Normative Prinzipien (Nancy Fraser):

Bekämpfung der Armut
Bekämpfung der Ausbeutung

Gleiche Einkommen
Gleiche Freizeit
Gleiche Achtung

Bekämpfung der Marginalisierung
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Gleiche Prinzipien - unterschiedliche 
Politik

Studie von Barbara R. Bergmann

�Kinderarmut und Erwerbstätigkeit 
alleinstehender Mütter in FR und USA

�Systeme der Fürsorgebeiträge mit 
unterschiedlicher Wirkung

�Zeit- und Geldökonomie der Frauen

3.9.09 SKOS-Tage Referat M.Madörin 6

Exkurs 1: Ökonomische Anreize und 
Wahlfreiheit

Positive oder negative Anreize - eine 
Frage des sozialen Status

Faktische Fähigkeit, frei zu wählen 
(Amartya Sen)

Engpässe der Geld- UND Zeitökonomie
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Lebensstandard:
Konsum + Wert der unbezahlten Arbeit 

(2004)
Konsum HH +  Wert unbezahlte Arbeit
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Arbeitsbelastung von Frauen und 
Männern (BfS SAKE 2007)
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Arbeit im eigenen Haushalt Erwerbsarbeit
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Working poor

Zu wenig Geld - zu wenig Zeit
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Löhne und Kosten

Personen mit Nettoeinkommen 

unter Fr. 26.- (Schätzung, 2004)

Männer CH-Pass: 22.6%

Männer ausl. Pass: 43.3%

Frauen mit CH Pass: 44.8%

Frauen mit ausl. Pass: 60.8%

Median Kosten Hausarbeit Fr. 27.70-43.30
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Exkurs 2: Unbezahlte Betreuungsarbeit 
(Schätzung) und öffentliche Finanzen 

(2004)
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Postindustrieller Wohlfahrtsstaat und 
Gleichheit der Geschlechter

Konfligierende normative Prinzipien

Bekämpfung der Armut
Bekämpfung der Ausbeutung

Gleiche Einkommen
Gleiche Freizeit
Gleiche Achtung

Bekämpfung der Marginalisierung
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Government Support for Families with Children in the United States and France, in Feminist Econmics, Vol. 
3, 1/1997, S. 85-94. Barbara R. Bergmann ist emeritierte Wirtschaftsprofessorin der American University in 
Washington, D.C.

Folie 6: Amartya Sen “Wirtschaft-Nobelpreis”-Träger von 1998, ist Wirtschaftprofessor an der Harvard-
Universität und ein renommierter Wohlfahrtsökonome (gute Darstellung seiner wirtschaftstheoretischen 
Verdienste bei Wikipedia auch in Deutsch und Französisch).

Folie 7: Die Daten stammen von Bundesamt für Statistik (BFS): Input-Output-Analyse von 2005 und SAKE 2004. 
Folie 8: BFS, SAKE 2007
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wurden.

Folie 11: Beim Wert der Betreuungsarbeit für Kinder, kranke und betreuungsbedürftige Erwachsene handelt es 
sich um eine grobe Schätzung, die im Rahmen der erwähnten UNRISD-Forschung gemacht wurde. Der 
Wert dieser Arbeit entspricht ungefähr einem Viertel des Wert der gesamten unbezahlten Arbeit. Die 
andern Datenquellen dieser Graphik: BFS Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung; Finanzrechnung der Eidg. 
Finanzverwaltung. Gesamtrechnung der Sozialen Sicherheit (online Feb./Jun. 09), Zusammenstellung MM. 


